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7.   Empfehlungen zur Beschaffung

Der Programmhersteller sollte vertraglich verpflichtet werden, bei Änderung der Dienstvorschriften oder bei 
Einführung und Änderung amtlicher Vordrucke umgehend die erforderlichen Programmänderungen 
vorzunehmen und gegebenenfalls die Zustimmung zur Verwendung herbeizuführen.

Ferner sollten vertragliche Vereinbarungen zur regelmäßigen Wartung, Behebung von Störungen sowie zur 
Pflege der Programme getroffen werden (Servicevertrag). In diesen Servicevertrag sollte ein Passus 
aufgenommen werden, der regelt, was im Falle der Nichtzulassung des Programms zu geschehen hat.


